Gravitation
Wenn du in die Luft springst, landest du automatisch wieder auf dem Boden. Äpfel und Blätter fallen von Bäumen, und wenn du ein Glas fallen lässt, zerspringt es auf dem Boden – oder hast du schon mal ein Glas gesehen, das an die Decke geschwebt ist? Alles wird durch die Schwerkraft nach unten zur Erde hin gezogen.
Das Wort Gravitation kommt von dem lateinischen Wort „gravis“, was auf Deutsch „schwer“ heißt. Je größer ein Gegenstand ist, desto größer ist die Schwerkraft, die auf ihn einwirkt.
Schwerkraft ist auch auf dem Mond vorhanden. Aber da der Mond kleiner als die Erde ist, ist die Anziehungskraft auf dem Mond nicht so groß wie auf der Erde. Aus diesem Grund ist jeder Astronaut, der auf dem Mond einen Sprung macht, automatisch ein Weltmeister im Weitspringen, da er weiter als 10 Meter springen kann!
Die Schwerkraft oder Gravitation ist die Anziehungskraft von Körpern. Ihre Stärke hängt von der Masse ab: je größer die Masse, desto größer ist die Schwerkraft. Dies ist der Grund, warum die Gravitation auf der Erde größer ist, als auf dem Mond, da die Erde bekanntlich deutlich größer und schwerer ist als der Mond.
Die Schwerebeschleunigung auf der Erde ist mit ca. 9,8 m/s² etwa sechsmal so groß wie die auf dem Mond mit ca. 1,6 m/s². Daher kann ein Astronaut auf dem Mond höher springen als auf der Erde und Gegenstände fallen langsamer zu Boden.
Neben der Masse ist übrigens auch die Entfernung zu einem Körper ausschlaggebend für die Größe der Anziehungskraft. Je weiter man entfernt ist, desto kleiner wird die Kraft. Sie ist aber nie gleich Null. Auf die Menschen auf der Erde wirkt also zum Beispiel auch die Schwerkraft des Mondes oder anderer weit entfernter Körper. Allerdings ist diese Kraft so klein, dass sie nicht spürbar ist.
Viel größer ist für uns Menschen die Kraft der Faszination, die uns berührt, wenn wir den Mond am nächtlichen Himmel betrachten. Auch hier kann es durchaus vorkommen, dass wir uns schwerelos fühlen, wenngleich aus anderen Gründen …
TRANSLATION:
[bookmark: _GoBack]If  you jump up, you will automatically land back on the ground again. Apples and leaves fall from trees, and if you drop a glass, it shatters on the floor - or have you ever seen a glass floating under the ceiling? Everything is pulled down to earth by gravity.
The word gravitation comes from the Latin word "gravis", which means "heavy" in German. The larger a subject, the greater the force of gravity that acts upon it.
There is also gravity on the moon. But since the moon is smaller than the earth, the gravitational pull  on the moon is not as great as it is on Earth. For this reason, every astronaut making a jump on the moon is automatically is a World’s  Champion in Jumping as he can jump further than 10 meters!
Gravity or gravitation is the attraction of bodies. Its force depends on the mass: the larger the mass, the greater the force of gravity. That’s why gravity is greater on Earth than on the Moon, as the Earth is known to be much larger and heavier than the Moon.
The gravitational acceleration on earth is about six times  larger than on the moon – it’s about 9.8 m / s² with about 1.6 m / s². Therefore, an astronaut can jump higher on the moon than on earth, and objects fall to the ground slower.
Incidentally, besides the mass, the size of the force of attraction is also determined by the distance between the bodies. The farther you are, the smaller the force of attraction. But it is never equal to zero. So, for example, the gravity of the moon or other distant bodies also has an effect on people and even on Earth itself. However, this force is so small that it is not noticeable.
Yet, much greater for us humans is the force or power of fascination that keeps us in awe when we look at the moon in the night sky. Again, it may well happen that we would  feel sometimes  that we are floating weightless, although for some other reasons ...


